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RmtMM zur LaikMer Zeitung Rr. 13.
Mittwoch den 17. Jänner 1894.

(263) 3 - 1 Z. 770.

Kundmachung.
Vom Stadtmagistrate Laibach wird

kundgemacht:
1.) Die Verzeichnisse der zur dies-

jährigen regelmüßigen Stellung berufenen,
in den Jahren 1873. 1872 und 1871
geborenen einheimischen Jünglinge werden
v o m 1 8, b i s i n c l . 26. J ä n n e r l. I .
im Expedite des Stadtmagistrates zur
freien Einsicht anfliegen. Iederman, welcher
a) eine Auslassung oder unrichtige Ein-

tragung anher anzeigen,
d) gegen die Reclamation eines S t e l l u n g

Pflichtigen oder gegen dessen Ansucheu
um die Zuerkennung einer der in den
§§ 31 bis 34 des Wehrgcsetzes an-
geführten Begünstigungen Einsprache
erheben will, ist berechtiget, dieselbe
in der vorerwähnten Frist einzu-
bringen und deren Begründung nach-
zuweisen.
2.) Die Losung für die im Jahre

1873 geborenen St^llungspflichtigen wird
am 29. Jänner l . I . um 11 Uhr vor-
mittags im städtischen Expedite vor-
genommen werden, und es bleibt den
Stellungspflichtigen das persönliche Er«
scheinen freigestellt.

Stadtmagistrat Kaibach
am 10. Jänner 1894.

"(231) 3 - 3 Z. 40/B. Sch. R.
Hberleljrerftelle.

Nn der zweiclassigen Volksschule in St. Veit
ob Wippach ist die erledigte Oberlehrerstelle mit
den Bezügen der III. Gehaltslategorie, der Func«
tionszulage jährlicher 50 fl. und der Quartier«
geldentschädigung jährlicher 80 st. definitiv zu
besehen.

Die gehörig instruierten Gesuche sind in»
vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 3 1 . W n n e r d. I .
hieramts einzubringen.

K. l. Vezirlsschulrath Adelsberg am Uten
Jänner 1884.

(251) 3 - 2 Z. 384.
Aezirks-Kebammenposten.

Der Bezirks-Hebammenposten in St. Veit
bei Sittich mit einer jährlichen Remuneration
von 50 st. aus der Vezirlvcasse Sittich und der
Bezirks - Hebammenposten in Heil. Krcnz bei
Thurn mit einer jährlichen Remuneration von
48 st. aus der Vezirtscasse Littai werden zur
Besetzung hiemit ausgeschrieben.

Die Bewerberinnen haben ihre mit dem
Schulzcugnisse über den absolvierten Hebammen <
curs, mit dem Taufscheine und mit dem Zeug«
uissc über ihre bisherige Verwendung belrgteu
Gesuche

bis zum 30. Jänner l. I .
anher vorzulegen.

K. l. Bezirkshauptmannschaft Littai am
10. Jänner 1894.
(56)3-3 Z. 17.043.'

Kundmachung.
Laut Mittheilung der t. k. niederüsterr.

Statthalterei vom 20. December I8W. Z 89,307,
ist aus der anlässlich der Vermählung Ihrer
t. u. k. Hoheit der durchlauchtigsten Frau Erz-
herzogin Gisela mit Sr . tünigl. Hoheit dem
Prinzen Leopold in Baicrn von einem Un-
genannten gegründeten Stiftung für das Jahr
1894 eine Ausstattung im Betrage von «96 st,,
d. i. sechshundertneunzig sechs Gulden ü. W., zu
vergeben.

Auf diese Ausstattung haben Nnsprnch im
Brautstände befindliche mittellose und würdige
Tochter oder Waisen von solchen Beamten, welche
einem dem k. t. Ministerium des I n n e r n unter»
stehenden Dienstzweige angehören oder bis zu
ihrem Ableben oder ihrer Pensionierung angehört
haben.

Diese Ausstattung wird am 20. A p r i l 1894
verliehen, jedoch erst nach eingegangenem Ehe-
bündnisse flüssig gemacht, wozu dem betheiltcn
Mädchen die Frist bis Ende October 1894 offen
steht.

Sollte die Competentin vor der Verleihung
sich verehelichen, so wird selbe der verliehenen
Ausstattung verlustig.

Die Gesuche sind mit dem Taufscheine.
Sitten- und Mittellosiglcitszcugnisse sowie mit
dem Nachweise über die bereits stattgehabte Ver»
lobung, eudlich mit dem Nachweise, dass der
Vater der Bewerberin in einem der obigen
Dienstzweige dient oder gedient hat, zu belegcu
und

b i s 15. M ä r z 1 8 9 4
bei der k. l. niedcrösterrcichischen Statthalterei
in Wien zu überreichen.

Sofern über die bereits stattgehabte Ver-
lobung kein anderer Nachweis geliefert werden
kann, ist mindestens Name und Charakter des
Bräutigams anzugeben.

K. l . Landcsrcnicrunss für Kram.
Laibach am 31. December 1893.

(2!i7) 3—2 I . 17.28? ex 1893.
Kundmaälunss.

Vom ersten Semester des Schuljahres I8M/94
angefangen kommt noch der zweite Platz der
Josef Duller'schcn Studcntcnstiftuug jährlicher
109 fl, t>0 kr. zur Wicderbcsehnug.'

Anspruch auf diese Stiftung, welche von der
Volksschule angefangen auch während der Gyni'
nasial-, mcdicinischen, polytechnischen oder juri»
dischcn Studien oder während der Studien in
einer öffentlichen landwirtschaftlichen Schule oder
an einer öffentlichen Forstlchrunstalt genossen
werden kann, haben vor allen anderen jene
Jünglinge, welche in gerader Linie von den
Geschwistern des Stifters abstammen.

Das Präsentationsrecht steht derzeit dem
Mathias Suötersiö in Töplitz zu.

Bewerber um diese Stiftung haben ihre mit
dem Tausscheiu, dem Dürftigkcits- und dem I m -
Pfungszcngnisse, dann mit den Studienzeilguisseu
über die letzten zwei Semester und mit dem
legalen Stammbaumc belegten Gesuche welche
auch die Angabc zu enthalten haben, ob der
Bittsteller oder eines seiner Geschwister bereits
im Genusse eines Stipendiums oder einer ander»
weitigcn Unterstützung sich befindet,

b i s z u m 10. F e b r u a r 1 8 9 4
bei der vorgesetzten Studicndirection einzubriugcn.

K. l zsaildcsrcln'erunn filr Kram.
Laibach am 11. Jänner 1894.

(285) 3 - 1

Wait'Uusschreißunss.
Der Vezirksstraßenausschuss für den Stra»

ßcnconcurrenzbczirl Reifnitz in Sodcrschitz ver»
öffentlicht, dass der Bau der ucuen Straße von
Hrib nach Sodcrschitz

am b. F e b r n a r 1 8 9 4
um ! 0 U h r v o r m i t t a g s i n der Gc»
m e i n d e l a n z l e i zu Soderschitz im Wege
einer öffentlichen Minuendolicitation «lach Bausch,
und Vogcu mit dem Ausrufspreise per 41.921 sl.
hintangegeben werden wird.

Untcrnehmuugslustigc werden zu dieser Ver»
Handlung mit dem Beifügen eingeladen, bafs
jeder Vauwcrbcr vor der Licitatiun das 5°/„

Vadinm von dem Ansrufsprcise, d. i. deu Vetta»
per 2100 st. iu Barem, iu Sparcassebüchelu odel
in Staatöpapicren dem Vorsitzenden der Licita'
tionscommission einznhändiqcn haben wird.

Alle auf die Bauausführung bezughabcN'
den Daten, namentlich Pläne, Ncdiugmsfe uno
Kusteuvoranschlä'ge, können täglich in den gewöhw
lichenAmlsstuudcn i n d e r G c m e i n d e k a u z l c >
zu Sodcrschitz eingesehen werden.

Diejenigen UnteruchmuugZlustigeu, welche
verhindert sind. zu dcr öffentlichen Lieittuion
persönlich zu crscheiuen, lönueu bis zur Eröf!'
nnng dcr öffentlichen Liciwtiousverhandlung a"
den gefertigten Vezirls-Strasicnausschuss gehörig
versiegelte uud gestempelte Offerten mit der Aus'
schrist auf dein Umschlage i «Straßcnban Hiib'
Soderschitz» einsenden.

I n einer solchen Offerte muss der Voi<
nnd Zuname, dcr Wohuort und Charak!er des
Offercnten angegeben, sowie die augebotcüt
Snmmc, eventuell der Nachlass oder die A"!'
zahluug iu Pwcenten vom Ausrufspreise mit
Zahlen und Buchstaben genau angeführt werde»!
dem Offerte mnss ferner das' Vadium pel
2100 st. bcigcgebeu uud dariu ausdrücklich cl'
klart werden, dass dcr Bauwerber sich den del
Licitationsverhandlnng zugrunde liegenden all
gemeinen uud speciellen Vcdinguisscn ohne Vol'
behalt uuterwirft.

Vezirlsstrasjcuausschuss Reifnitz zu Sode?
schitz am 16. Jänner 1894.

G e o r g D r o b n i c ,
Obmann.

(193) 3 - 2 g 7 i l 7 .

^andcsliuchljalter-Stelle.
Bei dcr landschaftlichen Buchhalluug >"

Laibach ist die Stelle des Laudesbuchhaltcrs niü
dem Iahrcsgchalte von 1400 st., der A c t i v i t y
zutage vou 24l» f l . und mit dem Rechte all!
vier in den Ruhegenuss nicht cinrcchenlMc
Quinqucnnalzulagcu von je 100 st. in Erlcdigu»ß
gekommen.

Die mit den Nachweisen über die Befähigung
das Alter, die Kenntnis dcr slovrnischc» und
der deutsche» Sprache in Wort nud Schrift nnb
über die soustigeu maßgebenden persönlichen M '
hältnissc des Äewerbcs belegten Gcsuchc sind

b i s 12. F e b r u a r 1 8 9 4

im ordnungsmäßigen Wege an den gefertigt
Landesansschuss vorzulegen.

Vom lraillischcn '̂andcsausschufsc.
, Laibach am 10. Jänner 1894.

Nnzeiaeblatt.
(242) 3 - 3 Nr. 401.

Concurs-Edict.
Das k. k. Landesgcricht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurscs über
das gesammte wo immer befindliche be-
wegliche und über das in den Ländern,
für welche die Concursordnung vom
25. December 1868 gilt, gelegene un-
bewegliche V rmögen des Handelsagenten
Heinrich Bilina in Laibach bewilligt, den
Herrn k. k. Landesgerichtsrath Alois Tschech
zum Concurs-Commissär und den Herrn
Dr. Carl Ahazhizh zum einstweiligen
Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 9 4
um 9 Uhr vormittags vor dem Concurs-
Commissär angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege über die Be-
stätigung des einstweilen bestellten oder
über die Ernennung eines anderen Masse»
Verwalters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen; ferner werden alle die-
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche
Concursmasse einen Anspruch als Con-
curs-Gläubiger erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

b i s 19. F e b r u a r 18 9 4
bei diesem k.k. Landesgerichte nach Vorschrift
dcr Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
Nachtheile zur Anmeldung und in der
hiermit auf den

2 6 . F e b r u a r 1 8 9 4

um 9 Uhr vormittags vor dem Concurs-
Commissär angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und zur
Rangbestimmnng zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Glänbigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-Aus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufen.

Die Liquidierungs - Tagfahrt wird
zugleich als Vergleichs-Tagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung»
erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach den
12. Jänner 1894.

(109s^2 ^r?8534^
Grinnerunst.

Von dem k. k Bezirksgerichte Nassenfuß
wird dem Karl VaZic von Grailach
Martin Sakai aus Huderavue. Jakob
Tomazin aus Grailach. Mathias Grabnar
aus Borste, Barbara Grahut aus Klein-
stermcc nnd Ursula Kotnik aus Radnavas
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Tomazin aus Grailach, Johann
Grabnar von Cikava, Maria Grahut von
Dole und Maria Krcse von Nadnavas die
Klagen ci6 ,)ra6«. 30. November 1893
Z. 8169, 12., 15., 18. und 29. December
18W. ZZ. 8534. 8535, 8 5 5 1 , 8747
und 8957, pclo. Ersitzung der Realität
Einl. Z. 67 der Cat.-Gde. Staravas und

179 der Cat.-Gde. Zbure, Erlöschung
der Forderungen per 64 fl. nnd 80 fl.,
dann Ausstellung der Quittung und Er-
sitzung des Eigenthumsrechtes der Rea-
lität Einl. Z. 179 der Cat.-Gde. Ielsevc
sowie Ausstellung der Quittung iiLis),
257 f l. s. A. eingebracht, worüber die
Tagsatzimgm zum summarischen, bezieh-
ungsweise ordentlichen mündlichen Ver-
fahren auf den

5. F e b r u a r 1 8 9 4 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet worden
sind.

Da der Aufenthaltsort der Glllagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandcn ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
trel,ung als Curator a<l ae!um den
Josef Weibl von Nassensuß, resp. Anton
PovZe von Borste bestellt; dem Erst-
genannten wurden als Curator fi'lr d.ie
unbekannten Tabulargläubiger Maria
Iaki Utid Maria Sustarsic die Realitäten
des Johann Iaki von Podgorica Einl.
Z. 12 der Cat.-Gde. Feistritz und 218
«si Straza bezüglichen Executionsbescheide
vom 30. November 1893, Z. 8164, be-
händigt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnuugsmäßigeu Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichts-Ordnung verhandelt i v ^ ' n

und die Geklagten, welchen es übriges
freisteht, ihre Nechtsbchelfe auch dl'in be-
nannten Curator an die Hand zu gebe"'
sich die aus einer Verabsäumuug el't'
stehenden Folgen selbst bcizumess'N habe"
werden.

Nassenfuß am 15. December 1893'

(155) 3—3™ ~ " "fti;; 7171.

Oklic izvrsilne zemljiščitf"
dražbe.

C. kr. okrajno sodiSöe v Kostanjev^1

daje na xnanje:
Na prosnjo Jakoba Klemenöiöa &0'

voljuje se izvräilna dražba An to*1*
Luzarjevega, sodno na 2040 gld. &
njenega zemljišča vl. stev. 37 kat. °b

(Jradišče.
Za to se določujeta dva dražbe0'

dneva, prvi na
17. j a n u v a r j a

in drugi na
17. f e b r u v a r j a 1 8 9 4 ,

vsakikra» od 10. do 11. ure dopoldne f
I em sodisči s pristavkom, da se bodo ,
zemljisča pri prvem roku le /A ft.
čez cenitvcno vrednost, pri dru(?e,
roku pa tudi pod to vrednosljo °
dala.

Oražbeni pogoji, vsled kafcri^jj
sosebno vsak ponudnik dolžan, Vr<t

ponudbo 10 % varščine v roke W^
bene^a komisarja položiti, c e n i t ^ J ^
/•apisnik in zemljeknjižni izpisek ' ^ H
v regisfraluri na upogled. ~ |

C. kr. okrajno sodisče v Koslanjß^H
dne 19. decernbra 1893. _ H



_m*tyr fritting Kr, 13. H l 1 7 j»5nnfr i 8 9 4

^ 6 . ) i,—.-, ^.^«79.

Edict.
^ . Zustellungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kronall wurde
den, Tabularglänbiger Andreas Tarman
vulgu Slan ans Pogoriach bei Villach
und riiäsichtlich dessen uub.'kaunteit Erben
uud Rechtsnachfolger!, Herr Johann Hribar
von Kiuuau znnl Curatur ad aotum
bestellt, uud wurde demselben der für
ersteru bestimmte Grundbuchsbeschcid voiu
8. August 1893, Z. 1865, zugestellt.

N. Klagen.
Gegeu die unbekannt wo befindlichen:
l.) Andreas Salcher von Höfling nnd

Johann Pugatschnik von Velca, 2 ) Jo-
hann Pogatschnik'schen Erben i Franz Po-
Mschnik von Velea Nr. 66,Bartholo>näns
^ansa als gesetzl. Verlr.'ter seiner minder-
Mngcu Kinder Johann, Franz. Andreas,
^Yercha uud MinaIanöavonMojstrana,
Gregor, Mathias. Andreas nnd Maria
« a c u i l , letztere verehel. Gabrielcic: 8.)
Johann Kowif vml Log Nr. 7; 4.) Georg
Ztramar, Martin nnd Maria Kuralt,
^ohann Naschiza, Mathias Schäffer,
Franz Vldie. I.sef Kelcher. Josef Kle-
mentschüsch Maria Kopavnik, Varihelmä
^ " " b . ^kob, Magdalena, Agnes nnd
V ' l " Kopavnik. Magdalena Wirtitsch
md Frauz Koß; 5 , Johann Himni

Nr M 5 , . ? ? ^ Pctschar von Wnrzen
d ' ^ ^ Anerkennung der Bezahlnng
, ^ Z ^ r r u u g per 35 fl. sammt Ge-

^ 2 Gertraud Petschar vou Wurzeu
N . 60 auf Anerkennimg der Bezahlung
der Forderung per 118 fl. 41V kr s A

- 66 PIÄK8. 20. September 1893 Z 3172 -
^ 3 Josef Kotnik von Log Nr. 7

auf Anerkennung der Bezahlung der For-

Z. 2720 - ^ ^ ' ^ ^ ' ^°vcmber 1893,

Nr «1 ^ f ^ . ^ " ' von Natschach
d r ^ " s ûerkennunq der Vezahluug
43 tt i . ? ^ " " ' ^0fl.,40 fl 30 f l ,
3 i / f l ^ W ss.,24fl.,50fl.'25 l
uud A'.^ v ^' """' Lebensunterhaltes

b'r 1893, ^. ^736; ^ ' '' ^ " " '
A „ . ^ ^ ^ c m " Krivic von Sava auf

^ M " " g . der Förde!
"Ug per ̂ 10 fl. nud per 190 fl. s A

strana ..s ^ ? ^""'^"' """ Moj-
Mana c>nf Auerkmnnng der Vezahl.ing
. . / Ä ' 7 ' ^ Pn- 100 fl. s. A. nnd

d i e l e t ''"^bracht' nnd feien über

zur Summarvrrhaudlnug hicrgerichts auf
den 27. M ä r z 1894,

5°?8 ̂  ^ Uhr, mit dnn Anhange des
5 I« Snm.-Pat, anberanmt worden
diesem ^ ' ^ 5 " ^ " b a l t b'r Geklagten
o em G,r,chte nicht bekaunt ist, so wur-

den
Ioban,7 3' ^ " ^ 6 Benannten Herr

^ ' wanz Vudiuek iuKronauuud jeneu

Cu ato/ ' ^ ^ ^
G k l . I " ^ " " " ^st ' l l l . wovou die
de, ^ u zu dem Ende verständigt wer-
o r /^" ! " ° lü 'nMs selbst erscheinen
stell.,, ^ ' " ^ " " ^ « Sachwalterbe
ach ' ^ 7 ^ ' " s die bezeichneten Rechts-

würd",, Kuratoren verhandet werden

l^. Lcnatsanfall.

l e n i i ? ^ ' ""bräunt wo abweseudeu Va-
b a u u ^ ' r ^ ^ ^ " ^ ' " ' " Nr. 6 wird
v r ^

olcsgerm)illcyen Nepo t̂tenamte 8un N. IV.,
Fol.59, in Verwahrung genommen wurde.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 16ten
December 1893.

( 5 7 7 8 ) ^ ^ 3 Nr. 5708.

Vxee. Ncalitätcu - Nclicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Egg wird

bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen des Anton Stare

von Mannöburg wird die excentivc Nc-
licitation der lant Feilbietungsprotokolles
vom 4. Frbrnar 1893, Z. b i ß , von
Michael Stare von Laibach nm den
Meistbot pr. 1002 f l. executive crstcm-
denen Realität Gb.- Einl. Nr. 4 der Cat.-
Gmd. Lnkowih bewilligt, nnd wird hiezn
die einzige Tagsatznng anf den

2 7. J ä n n e r 1 8 9 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Nhr hicr-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet, dass
die Realität anch nnter dem obigen Er-
stchuugspreise hintangegebcn werden wird.

K.' k. Bezirksgericht' Egg am 23sten
December 1893.

(5775)' 3—3 Nr.^ i7?98.

Curatorsbestellunss.
Vom k. k. Landlsa/richtc in Laibach

wnrde dem unbekannt wo befindlichen
Tabnlarglänbigcr Karl Trost ans Laibach,
Froschgasse Nr. 9, znr Wahrnng seiner
Interessen im Gegenstände des diesa/richt-
lichcn Pfandrechts - Löschungsbescheides
vom 31. October 1893, Z. 981«. H?rr
Dr, Val. Krispl'r in Laibach als Cnrator
ncl nctinn anfgestellt nud diesem der
betreffende Bescheid zugestellt.

K. k. Landesgericht Laibach am 2Ksten
December 1893.

(5760) 3 - 3 Nr. 1 1 M 3 ?

E^cc. Realitäten - Verstchcnmss.
Vom k. k. Landcsgerichte in' Laiba'ch

wnd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Josef

Sajovic i „ Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Jäger iu
Laibach gehörigeu, gerichtlich auf 5800 f l.
geschätzten Hansrealität in Laibach, Pc-
tersstraße C.-Nr. W E. Z. 134 des
Grnndbuches der Cat.-Gde. St. Peters-
vo^stadt, bewilligt uud hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatznugeu, und zwar die
erste auf den

12. F e b r u a r
und die zweite auf dcu

1 2. M ä r z 1 8 9 4 ,
jedesmal um 10 Uhr, im Amtsgebäude
am Alten Markte Hs.-Nr. 36, II. Stock,
mit dem Anhange angeordnet worden,
dafs die Pfandrealität' sammt Zugeho'r
bei der ersten Feilbictnng nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber anch uuter demselben hintangegebcn
werden wird.

Die Licitatious-Vcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10<V„ Vadium.zn Handen
der Licitations-Commissiou zu erlegeu hat,
sowie das Schätzuugsprutololl uud der
Gruudbuchs-Exttaet küunen in der dies-
gerichtlichen Negistratnr eingesehen werden.

Laibach am 23. December 1893.

(5670)" 3—3" " St.. 6377.

Razglas.
Podpisano okrajno sodišče na-

znanja, da je umrla v Lešah dnč
7. marcija 1893 kotarica Katarina
Foitunat, kalera je sicer zapusfila po-
slednjo voljo (kodicil), a v njej ni raz-
polagala o eelem svojem imotji.

Ker temu sodišču ni znano, ali in
katerim osebam gre dedinska pravica
do njene zapu.ščine, naroča se vsern
onirn, ki menijo, da jim gre iz kakor-
snegu koli imena la pravica, naj svojo
dedinsko pravico

v e n e m 1 e t u , .
od nižje stoječega dne naprej pri pod-
pisancm sodišču napovejo, ter izkazivsi
jo, izrečejo, da hočejo dedovali, zakaj
sicer bi se zapusčina, za kal.ero se '}?
mod I em posl.avil Janez Bregar, po-
sestnik v Lešah, skrbnikom, 7. onimi,
ki se bodo oglasili za dediče in bodo
svojo dedinsko pravico izkazali, ob-
ravnavala in njim prisodil;», nenastop-

Ijeni del zapuSčine pa, ali če bi se
nikdo ne oglasil dedičem, cela zapu-
ščiria, 0 katerej ni razpolagano v ko-
dicilu, bi *e kakor brezdedična izročila
državi.

G. kr. okrajno sodišče v Litiji dnč
6. riovembra 1893.

(5672)~3-^3 St. 6972.

Razglas.
Na tožbo Franceta Miklavčiča iz

Sv. Kriza zaradi posojila 40 gold, se
je poslavil tožencu Juriju Gorišku iz
Kremenjaka Matevž Drahsler iz Ko-
pačije skrbnikom, in se je za usl.no
razpravo na to tožbo določil narok na

30. j a n u v a r j a 1 8 9 4
ob 9. uri pri tern sodisči.

G. kr. okrajno sodisöe v Litiji dne
7. novembra 1893.

(5671) 3—3 ~ " St. 7184.

Oklic.
G. kr. okrajno sodišče v Litiji na-

ztianja, da se je postavil neznanim
pravnim naslednikom Ant.ona Alana iz
Bfisnice in Margarete Jevnikar iz Gor-
njoga llrezovega, Jožef dale, župan v
Lrtzib, skrbnikom ad act.um, ter st.a se
temu dostavila zemljeknjižna odloka
st.. 460Ö.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dn6
14. novembra 1893.
"(5673)" 3—3 St.. 6805.

Oklic
G. kr. okrajno sodiAče v Litiji na-

znanjit, da se je tabularni upniei Ma-
riji Kosmasi >z Višajnovice, okraja
Hrdskega, sedaj neznanega biva-isča,
poslavil Janez Smerkolj, župan v Me-
diji, skrbnikom ad actum, ter da se
je t.orau dostiivil tusodni zemljeknjižni
odlok st. 6195.

G. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
31. o k t o b r a j ^ j ^

(5675) 3—3 St. 6984.

Oklic,
C. kr. okrajno sodišče v Liliji daje

na znanje, da se je na prošnjo Kata-
rine 1'ogačnik iz Litije proti nedol.
Avguslu, Albinu, Karolu, Leopoldu in
Ljndmili Kutar (po Mariji Rutar iz
(iradeca pri Litiji) v izterjanje terjatve
146 gold. 92 kr. s pr. iz razsodbe z
dne 23. januvarja 1893, št. 288, dovo-
lila izvršilna dražba na 248 gld. 43 kr.
cenjen^ga nepremakljivega posestva in
sicer Vifl vložka fit. 151 zemljiške knjige
kat. obč. Hotič in Via vložka št. 118
k. o.i.Sv. Antona.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, na

24. j a n u v a r j a-in na
27. f e b r u v a r j a 1 8 9 4 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tern
sodišči s prislavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige morejo se v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledat.i.

G. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
8. novembra 1893.
(126) 3-3 ŠT8075.

Razglas.
Neznano kje v Ameriki bivajočemu

tabularnemu upniku Niketu Gvetkoviču
iz Iribuč st. 27 imenuje se gospod
Leopold Gangl iz Metlike skrbnikom
na čin ter se mu doslavi odlok SI. 7615.

G. kr. okrajno sodišče v Melliki.'dne
28. decembra 1893.
(5753) 3—3 St. 9283 in 9322.

Oklic. -
C. kr. okrajno sodišče na Krškem

naznavja, da se je v izvrsilni slvari
Mice llebsov (po dr. Mencingerji) proti
Joželu Tomažinu (po kuratorju Janezu
(JlavanuizKavnega) pcto. 25 gld 12kr.
s pr. neznanirna tabularnima upnikoma
Joželu Mekelu iz CJorenje Vasi v svojem
lmenu in kol pravnemu nasledniku Keze
Meke in Mafije. Meke od tarn v svo-
jem irnenu in kot nasledniku Lenke

Meke kuratorjem na čin Anton Urbanč
iz Vel. Vasi postavil in so se mu tus.
odloki A dne 16. novembra_;. 1893,
št. 8405, vročili.

G. kr. okrajno sodiftče v KrSkem
dne 27. novembra 1893.

(5754) 3—3 St. 9017.
Oklic izvrsilne zeinljišoine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na KrSkem

daje na znanje:
Na prošnjo Neže Jeras iz Arta

dovoljuje se izvrsilna dražba Alojzij
Jerasovega sodno s prit.iklino vred na
857 gold. 72 kr. cenjenega zemljišča
vložna št. 253 kat. občine Studenec.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

3. s v e č a n a
in drugi na

3. m a r c a 1 8 9 4 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem r6ku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem r(Sku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sAsebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registrafuri na upogled.

C. kr. okrajno sodiAče na Krskem
dne 12. decembra 1893.

(5755) 3-3 ftt. 9067.
Oklic izvrsilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Kr.skem

daje na znanje:
Na prošnjo Marka in Lenke I evi-

čar z Gore sv. Lovrenca dovoljuje se
izvrsilna dražba Rezi Suln omož. Hožič,
izlJijane(iorelastnega, sodno na 50 gld.
cenjenega zemljišča vloga št. 491 kat.
občine Krške.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

7. s v e č a n a
in drugi na

7. m a r c a 1894,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem r6ku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem r6ku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodteče na Krškem
dne 13. decembra 1893.

(5554) 3—3 St. 3724.

Razglas.
Zamrlim Marlinu, Janezu, Margareti

in Jeri Planin.šek, Antonu Lokarju in
Florijanu Inkri in njihovim neznanim
dedičem in pravnim naslednikom in
neznano kje bivajočiina nedol Martinu
in Jakobu Planinfteku iz Mai. Loke
imenoval se je skrbnikom za čin Jože
Svet iz Vel. Loke in se istemu do-
stavil tusodno izvrsilno-dražbeni odlok
z dne 25. oktobra 1893, št. 3242.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 3. decembra 1893.

(5617) 3"—"3 St. 28.8197
Oklic.

C. kr. za m. del. okrajno sodisče v
Ljubljani naznanja, da se je zamrlemu
zemljeknjižnemu upniku Matevžu Tom-
siču postavil dr. Fran Tekavčič. ^H-
velnik v Ljubljani, oskrbnikom / in
in istemu vročil tusodni odlok z dne
13. novembra 1893, št. 26.491.

G. kr. za m. del. okrajno sodisöe v
Ljubljani dne 12. decembra 1893.
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Für Börse-Speculanten
unentbehrlich ist die

„Itfeue Fortuna",
llnanzicllcN Fachjournal.

(XVI. Jahrgang.)
Wien L, Adlergasae Nr. 5.

(4056) Probenummern gratis. 106-105

Tim. «ötel
Laibaoh, Spenglerstelg Nr. 2

kauft alte, abgetragene

Herrschaftskleider sowie
Officiersuniformen

zu den höchsten Preisen. (23) 10—6

Täglioh frisohe

Faschingskrapfen
in der Conditorei (8) 12-6

Rudolf Kirbisch
Laibaoh, Congressplatz.

Möbel
neu, elegant, sind preiswürdig zu ver-
kaufen. — Anzufragen Rain Nr. 14 im
ersten Stock. (238) 3-2

^ -.. Apotheke Tmk6czy, "Wien V •>- D

i Cognac-Bitter!
£ 1 Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 ü. jj
o Köstlich! " .

•* Von anregender, kräftigender Wir- 5
A kung auf den Magen, den Appetit g
o und die Verdauung stärkend.
5 1 Zu haben boi (202+) 48 W

f UToald v. Trnköczy .
Apotheker in Laibach. '

Umgehender Postversandt.
"p" -. Apotheke Trnköczy in Graz — •

hi
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§ Geehrte Hausfrau! j
[){ Der beste und gesündeste Kaffeezusatz ist der echte n
ru u

I Feiffenkaffee \
ru von £

| j&d. Goldschmied & Co. in Jriest. \
fjj Derselbe gibt dem Kaffee seböne Farbe und seinen Geschmack in solcb [
S vo l lkommener Weise, wie dieses dureb Verwendung anderer Kaffee-Surrogate nie- [
«3 mals erreicht wird. Verlangen sie daher ausdrücklich den Goldsohmled'schcn [
sj Feigenkaffee und achten sie darauf, dass auf jedem lJakete die Firma [
J2 Ad. Goldschmied & Co. in Triest ersichilich sei, denn es gibt viele j
5 minderwertige Nachahmungen. Der echte Goldschmied'sche Feigenkaffee ist in r
G allen besseren Spezereihandlungen in Paketen a '/„ '/* und '/„ Kilogramm r
ffi erhältlich. -• " (5329) 50—7 r

^saszsasHsasasasEsasHSEsasasasasssasasHsasasasesHSHSfLsasasasasasas^

Achtung. \
Wegen der vorgerückten Saison werden unten nolierte Artikel ^

zu sehr tief herabgesetzten Preisen r
ausverkauft, und zwar: r

Tricot-Taillen, Shawls, verschiedene Strümpfe, Hand- N
schuhe, Tüoher, Normal-Wäsche; ferner Muffe J

von 70 kr. aufwärts bei (180) 3-3 N

„Zur Billigkeit" ^ 1 1 * * ^ * * 1 * ^ „Zur Billigkeit". K

Ljcrlinblni'o aromatische !

Seit f a h r e n bewährtc schmerzstillende Ginreibnna «
bei allen schmcr,zliaftcn (nicht entzündlichen) Anstanden, wie sie infolge von Znqluft oder >
Erkältung in dell Knochen. Gelenken und Mnsleln frisch auftreten oder bei Witteruna.s- >
^. ' ^»W. , wrchsc! und fenchtein Wetter periodisch wicdcrlchren. Wirlt »
^ " « u ^ l ^ « ^ ^ M ^,H belebend nnd stärlrnd anf die Mnsculatur. >
3 ^ ^ » ? « ^ W ^ P r c w : 1 Flacon ' fl., Pcr Post für 1 bis 3 Flacons >

" ^ ^ ' " ' ^ ^ Emballage. >
^ » « > ^ Ä > » G j M ^ 5 Uur echt mit nebenstehender Schutz- >

Di3355»«»?3^»»«?«! Ccntral-Vcrscndunlis-Tepot: >

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" !

W Mayr; ferner Depüt« i„ CiNi: 5, Kufts'rjchmicd. 2'c>mnd.'ch» «rl'en. ssinme. I Gmĉ^̂ ^̂ ^̂  ,
«Pr°dam, N. Schindler. M, Ml^a». Lr°^,: ssricsach : ^- ^ ' " « ^ . / . 3 « ä l ^ « ^ >
gcnfurt: P, Hauler. P, «irnb.cher. I, K°metter, N - ^ < r - Mndolftwcrt: Ä^v Slabov.c,, E^ ,
Ä. iieich.I; TaruiS: I . Eie^I; Tries«: C, .^^ot<i. Ä. S.M.n». ^ ^ " ^ " ° / ", S c r o l l ° «

I, (,°dst; Vülleimarlt: I, Iobst; Wolföbtr«: I . Huth. «̂

Die Filiale der Union-Bank in Triest
beschäftigt sich mit allen in das Bankfach einschlägigen Operationen,

a) verzinst Gelder im Gonto-Corrent und vergütet:
für Banknoten: für Napoleons d'or:
3 % g e g e n 5 t ä g ' g e Kündigung 2 % g e g e n 2 O t ä g 'g e Kündigung
3 s/8 » » 12 > > 2'/,» » 40 »
37,» auf 4 Monate fix 2s/4 » » 3monatliche Kündigung
3 s / 8 > » 8 » 3 > » 6 > »

b) eröffnet auf Verlangen ein provisionsfreies Giro-Conto, auf welchem Bar-
einzahlungen auch im Wege der k. k. Postsparcasse und mittels Giro-Contos der
österr. - ungar. Bank spesenfrei erfolgen können. Die Verzinsung auf Giro-Conto
beträgt 274°/?; über das jeweilige Guthaben kaun bis zu jeder Summe nach Belieben
ohne jede Kündigung verfügt werden;

c) erlässt franoo Provision Anweisungen auf Wien, Budapest, Agram, Bielitz, Botzen,
Brunn, Fiume, Graz, Herrnannstadt, Klagenfurt, Laibach, Pilsen, Prag und Spalato;

d) besorgt den Ein- und Verkauf von Devisen und Valuten zum jeweiligen offl-
oiellen Tagescours;

e) übernimmt Kaufs- und Verkaufs-Aufträge für Effeoten, comptant und auf Zeit;
/ ; besorgt den Einzug von Coupons und von verlosten Titres;
y) ertheilt Vorschüsse auf Staats-, Bank-, Industrie- und Los-Papiere;
h) eröffnet Credite in London, Paris etc. gegen übersoeisohe Verschiffungen;
i) besorgt den Einzug von Wechseln auf den Orient zu fixen, auch den Coursverlusl

in sich begreifenden Tarifsätzen;
h) erlässt Creditbriefe auf jeden beliebigen Platz Europa's, Asiens, Afrika's, Amerika's

und Australiens;
l) verschafft #ihren Clienten jede gewünschte Auskunft und bringt hiefür bloss die

Portospesen in Anrechnung. (5184) 3—2

(96) 3—3 St. 28.525.

Oklic.
C. kr. za m. d. okrajno sodišče

Ljubljansko naznanja, da se je vsled
tožbeAndrejaliitija iz Sludenca ftt. 64
proti Aleäu Dormiäu od tarn, zdajci

neznano kje v Ameriki, de praes.
2. novembra 1893, st. 25 700, radi
60 gold, s pr. slednjemu posi.avil France
(iris iz Pijave Gorice skrbniknm na
ein in istemu vročil tožbeni odlok.

V Ljubljani dn6 15. decembra 1893.

2 Ein herzliches Prosit 1
n g
fl dem Herrn Anton Gorše J
2 zum (279) D

S Namensfeste. j

Deutscher u. Oesterr, ÄlpenvereiB
Section Krain.

Einladung.
Der gefertigte Ausschuss beehrt sieb.

hiemit die P. TV. Mitglieder der Sectiot
«Krain» des Deutschen u. Oesterr. Alpe"'
vereines zu der

Donnerstag den 18. Jänner 1894
um 6 Uhr, abends

in der Rostauration des Hotels Elefaß'
stattfindenden

Hauptversammlung
einzuladen.

Tagesordnung.
1.) Ansprache d<\s Obmannes.
2.) Bericht des Schriftführers.
3.) Vorlage des Rechnungsabschlusses ^

1891} und des Voranschlages für I89fö
4.) Allfällige Anträge der Mitglieder. Š
5.) Neuwahl des Obmannes und von sed**

Ausscliussmitgliedern.
Laibach am 9. Jänner 1894. (280)

Der Aussohuss der leotion <KraiJ>'
des Deutschen und Oesterr. Alpe"'

Vereines.

Gut getrocknete zweizöllige

Weissbuchenpfosten
ohne Aesle, in beliebigen Längen, »fl*.
behaucnes

Kammholz
für Radzahno aus Weias-od. Sohwar*'
buohenholx in der Dimension VöJ
ÜX(i'/ :X 14 Zoll kaufl. die (170) 3 ^ .

Holzstoff-Fabrik in Zwischenwässerfl
bei Laibaoh.

(77) 3 - 3 Nrn. 7709, 7710, 7747 de 1W
und 4 de 1894. '

Erinuerunss.
Von dein k. k. Bezirksgerichte' Neifn^

wird dt'm Herrn Franz sseiqcl, zuleV
Forstadjnnct in Masern, hicmit erinnert'

Es haben wider ihn bei diesem ^
richte nachstehende Parteien Klagen a">
Zahlung von Furdernngen eingebracht

1.) Mathias Tschinkel von Masel"
!>ctc>. 60 f l . 16 kr.;

2.) Johann Sbaschnik von dort Nr-
s'fi!0. 53 fl. 47 kr.;

1.) Kar l Nosan von Götenih po"
, 0 0 f l , ;

4.) Fnrst Karl Anersperc, (dnrch ^ '
Golf in Gottschee) pe'0. 450 f l . e, s> ̂

Da der Aufenthaltsort des Geklagt"'
diesein Gerichte unbekannt und derse^
vielleicht ans den k. k. Erblanden a M
send ist, so hat man zn dessen VertrctlB
nnd anf dessen Gefahr und Koste" ^ '
Herrn Ignaz Gruntar, k. k. Notar '
Neifnitz, als Curator a6 ac-ium beste"

Der Geklagte wird hievon zil ^ .
Ende verständigt, damit er allenfalls 5"
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich e^'
andern Sachwalter bestellen und diei^
Gerichte namhaft machen, überhaupt',
ordnuugsmäßigeu Wege einschreiten H
die zn seiner Vertheidigung crforder l l^
Schritte einleiten konue, widrigens d>^
3techtsfache mit dein aufgestellten 6 ^ « ,
nach den Vestimmnngen der G c r ^
ordnnng verhandelt werden nnd der ^
klagte, welchem es übrigens freisteht, je'
Nechtsbehelfe anch dem benauuten C ' l ^
an die Hand zn geben, sich die ans H
Verabsänmnng entstehenden Folgen l "
beizulnesscn haben würde.

Reifnitz an, 2. Jänner 1894.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . u. K l e i n m a y r K F e d . V a m b e r g .


